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Two Holes

Bildbeschreibung1)

Eine verschwommenes, abstraktes Fotografie einer Baustelle mit Gebäuden im Hintergrund, gesehen
durch ein Raster.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine verschwommene, fast traumhafte urbane Szene, die auf Bauarbeiten
oder Abrissarbeiten hindeutet. Das hervorstechende Merkmal ist eine Reihe moderner Gebäude im Hin-
tergrund, die teilweise durch eine scheinbar transparente Barriere oder ein schmutziges Fenster verdeckt
werden, wodurch eine verzerrte Perspektive entsteht. Trümmer und unfertiger Boden dominieren den
Vordergrund und verstärken das Gefühl von Vergänglichkeit und Wandel. Die Farbpalette ist gedämpft
und besteht hauptsächlich aus Weiß-, Grau- und gedämpften Brauntönen, was zur melancholischen und
leicht beunruhigenden Atmosphäre der Fotografie beiträgt. Der Gesamteindruck ist der eines flüchtigen,
fragmentierten Blicks auf ein Stadtbild im Wandel.
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001454 - Two Holes

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2013 08/2013 09/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 3132 px 16

Verhältnis ca. 2.35 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.39936, +9.98588

Titel (Deutsch) Zwei Löcher

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A blurry, abstract photograph of a construction site with buildings in the background, viewed through a grid.
    
    
      Eine verschwommenes, abstraktes Fotografie einer Baustelle mit Gebäuden im Hintergrund, gesehen durch ein Raster.
    
    
      This photograph presents a blurred, almost dreamlike urban scene, hinting at construction or demolition. The prominent feature is a series of modern buildings in the background, partly obscured by what appears to be a transparent barrier or a dirty window, creating a distorted perspective. Debris and unfinished ground dominate the foreground, adding to the sense of transience and change. The color palette is muted, primarily consisting of whites, grays, and subdued browns, which contributes to the melancholic and slightly unsettling atmosphere of the photograph. The overall effect is one of a fleeting, fragmented glimpse into a cityscape undergoing transformation.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine verschwommene, fast traumhafte urbane Szene, die auf Bauarbeiten oder Abrissarbeiten hindeutet. Das hervorstechende Merkmal ist eine Reihe moderner Gebäude im Hintergrund, die teilweise durch eine scheinbar transparente Barriere oder ein schmutziges Fenster verdeckt werden, wodurch eine verzerrte Perspektive entsteht. Trümmer und unfertiger Boden dominieren den Vordergrund und verstärken das Gefühl von Vergänglichkeit und Wandel. Die Farbpalette ist gedämpft und besteht hauptsächlich aus Weiß-, Grau- und gedämpften Brauntönen, was zur melancholischen und leicht beunruhigenden Atmosphäre der Fotografie beiträgt. Der Gesamteindruck ist der eines flüchtigen, fragmentierten Blicks auf ein Stadtbild im Wandel.
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